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 Am 14./15. März feiern die 
Keramiker in Schleswig-Hol
stein traditionell ihren jährli
chen Saisonstart beim bun
desweiten „Tag der offenen 
Töpferei“.
 Sie öffnen im 21. Jahr Werk
stätten oder Galerien und 
gewähren von 10-18 Uhr be
sondere Einblicke in eines der 
ältesten Handwerke der Welt. 
Mit Aktionen und speziellen 
Vorführungen bieten sie an, 
in den faszinierenden Prozess 

einem glitschigen Klumpen 
„Erde“ feine keramische Kunst- 
und Gebrauchsstücke entste
hen. 2026 nehmen im „echten 
Norden“ 21 Werkstätten und 
Einrichtungen teil, die fast im 
ganzen Land zu finden sind.
 Mit einem Ausflug an die 
Westküste lassen sich übrigens 

gleich 7 tolle Keramik-Spots 

der verbinden. Oder man pickt 

auf www.tag-der-offenen-toe
pferei.de seine „Lieblings
werkstatt“ heraus und macht 
sich auf den Weg. Kein Betrieb 

wieder überwältigend! Auch 
das Stadtmuseum „betont“ in 

von der Partie. Alle Gastgebe

se, anregende Gepräche und 

Kauflust. Koordiniert wird der 
Event vor Ort übrigens von den 
Landesbeauftragten für das je
weilige Bundesland.
 Für Schleswig-Holstein ist die 
tonalto-Keramikwerkstatt von 
Maria Ziaja in Friedrichstadt 
zuständig. Markus Jung, ihr 
Mann, hat die Aufgabe frisch 
übernommen und wünscht 

im nördlichsten Bundesland 

öffentliche Bewusstsein rückt. 
Er steht gerne für alle Fragen 
zur Verfügung. Das Töpfer- 

Deutschland wurde übrigens 
im Mai 2025 als immaterielles 

esco-Liste eingetragen!

Schauen – Anfassen – Staunen! Saisonstart der Keramiker

stattfindet und seit 2014 zum immateriellen Kulturerbe Deutsch

endete mit der Heimfahrt nach Lunden. Gudrun Kuhn

Bikebrennen in Tönning

 Die Bundestagsabgeordne-
ten Truels Reichardt (SPD, Foto 
unten) und Leif Bodin (CDU, 
Foto rechts) haben im Rahmen 
ihres Antrittsbesuchs das Rat-
haus in Friedrichstadt besucht. 
Empfangen wurden sie vom 
stellvertretenden Bürgermeis-
ter Uwe Eisenmann sowie Ver-
treterinnen und Vertretern aus 
Verwaltung und Kommunalpo-
litik.
 Im Mittelpunkt des Aus-
tauschs standen aktuelle Her-
ausforderungen und Zukunfts-
themen der Stadt. Ein wichtiges 
Thema war die sogenannte 
„Sportmilliarde“, mit der der 
Bund Investitionen in die Spor-
tinfrastruktur fördern will. Auch 
die Stadt Friedrichstadt hat in 
diesem Programm in Zusam-
menarbeit mit dem Segelclub 

Friedrichstadt e. V. Fördermit-
tel beantragt. In dem Gespräch 
wurde betont, dass es sich um 
ein Projekt des Breitensports 
handelt und welche besondere 
Bedeutung es für Friedrichstadt 
und die Westküste hat. Die Ab-
geordneten kannten den An-
trag bereits, konnten sich im 
persönlichen Austausch jedoch 
ein noch umfassenderes Bild 
machen und haben ihre Unter-
stützung zugesichert. 
 Dabei wurde deutlich, dass 
auch kleinere Städte wie Fried-
richstadt auf verlässliche För-
derkulissen angewiesen sind, 
um Sportstätten zu sanieren, 
energetisch zu ertüchtigen 
und zukunftsfähig aufzustellen. 
Die Anwesenden betonten die  
Bedeutung des Sports für das 
gesellschaftliche Miteinander, 

die Nachwuchsarbeit und die 
Gesundheitsförderung vor Ort.
 Darüber hinaus wurden die 
Herausforderungen im Bereich 
Infrastruktur und Verkehr in-
tensiv erörtert. Angesprochen 
wurden unter anderem der 
Sanierungsbedarf bestehen-
der Verkehrswege, Fragen der 
Mobilität im ländlichen Raum 
sowie die finanzielle Belastung 
der Kommunen bei der Um-
setzung notwendiger Maßnah-
men.
 Die Stadt machte deut-
lich, dass leistungsfähige Ver-
kehrsverbindungen und eine 
solide Infrastruktur zentrale 
Voraussetzungen für Lebens-
qualität, Wirtschaftskraft und 
Tourismus sind.

 Die Bundestagsabgeord-
neten sicherten zu, die ange-
sprochenen Themen mit nach 
Berlin zu nehmen und sich im 
parlamentarischen Raum für 
tragfähige Lösungen einzuset-
zen. Der offene und konstruk-
tive Austausch wurde von allen 
Beteiligten als wichtiger Schritt 
für eine enge Zusammenarbeit 
zwischen Kommune und Bun-
desebene gewertet.
 Mit dem Antrittsbesuch un-
terstrichen die Abgeordneten 
ihre Bereitschaft, im regelmäßi-
gen Dialog mit den Städten und 
Gemeinden ihres Wahlkreises 
zu bleiben und deren Anliegen 
aktiv zu begleiten.

Sebastian Müller

Fotos: Stadt Friedrichstadt

Bundestagsabgeordnete besuchen Friedrichstadt

 Einladung zur Jahreshaupt-
versammlung am Donnerstag, 
19. März um 14.30 Uhr im Ge-
meindehaus der ev. Kirchenge-
meinde Stapelholm in Stapel.
 Tagesordnung: Begrüßung; 
Gedenken der Verstorbenen; 
Jahresrückblick 2025; Kas-
senbericht 2025; Bericht des 
Kassenprüfers; Entlastung des 
Vorstandes; Wahlen: 2.Vorsit-

zende, Schriftwart, Kassen-
wart, Bezirksdamen, 1 Kassen-
prüfer; Ehrungen; Abstimmung 
für einen Zusammenlegung 
der Ortsgruppe Süderstapel 
undder Ortsgruppe Stapel; Ver-
schiedenes.
 Anmeldung bis zum 10. März 
bei Sigrid Peters, Tel. 04883-
9054680 oder Karin Rohden-
burg, Tel. 04883-905726.

JHV Ortsverein DRK Süderstapel

 Einladung zur Mitgliederver
sammlung des SoVD Ortsverein 
Stapel am Samstag, 14. März 
um 18 Uhr in „Rahn’s Gasthof“ 
Beekstraße 9, 24803 Erfde.
 Tagesordnung: Top 1: Be
grüßung und Eröffnung; Top 2: 
Annahme der Tagesordnung; 
Top 3: Gedenken der Verstor
benen; Top 4: Grußworte der 
Gäste; Top 5: Genehmigung 
des Protokolls der letzten Mit
gliederversammlung; Top 6: 
Bericht der Vorsitzenden/Eh
rungen (nur bei Anwesenheit); 
Top 7: Kassenbericht; Top 8: 
Revisionsbericht; Top 9: Entlas
tung des Vorstandes; Top 10: 
Wahlen: Wahl eines/r Wahllei
ters/in, Wahl von Vorstands
mitgliedern, Vorsitzende/r, 
(Anke Eggers, Wiederwahl nicht 

möglich!), stellv. Vorsitzende/r, 
(Holger Groth, Wiederwahl 
nicht möglich!), Schatzmeister/
in, Frauensprecher/in, Beisit
zer/innen, Wahl von Revisoren/
innen, Wahl der Delegierten für 
die Kreistagung/Kreisverbands

Kreisvorstandes am 22. August 
2026, Top 11: Veranstaltungen 
2025/26, Top 12: Verschiede
nes, Top 13: Schlusswort der/
des Vorsitzenden.
 Während der Versammlung 
wird ein Imbiss gereicht. Wir bit
ten um Anmeldung bis spätes
tens bis zum 5. März bei: Anke 
Eggers, Tel. 04333-712, Holger 
Groth, Tel. 04883-251 oder Si
grid Peters, Tel. 01623138401, 
gerne auch online per mail: 
SoVD.Stapel@t-online.de

Mitgliederversammlung SoVD-OV Stapel

 Der Künstler Gunter Demnig 
erinnert mit dem Kunstprojekt 
„Stolpersteine“ an die Opfer 
der NS-Zeit. Vor ihrem letzten 
frei gewählten Wohnort lässt 
er Messingtafeln in den Bür-
gersteig ein-
setzen. „Ein 
Mensch ist 
erst verges-
sen, wenn 
sein Name 
v e r g e s s e n 
ist.“ – Gunter 
Demnig.
 Heute lie-
gen über 100.000 Stolperstei-
ne in mehr als 500 Städten 
Deutschlands und in mehr als 
30 Ländern – das größte dezen-
trale Mahnmal der Welt.
 Die Stolpersteine sind ein 
Zeichen gegen das Vergessen. 
Sie holen die Namen der Opfer 
der NS-Zeit zurück in den Alltag 
– dorthin, wo diese Menschen 
einst gelebt haben. Wer einen 
Stolperstein im Vorübergehen 
entdeckt, hält einen Moment 
inne. Aus einer Zahl wird ein 

Name, aus Geschichte ein per-
sönliches Schicksal.
 Das von Gunter Demnig initi-
ierte Projekt macht Erinnerung 
sichtbar und greifbar – mitten 
auf unseren Wegen. Es erin-

nert uns dar-
an, dass Aus-
grenzung und 
Unrecht nicht 
abstrakt sind, 
sondern Men-
schen aus 
unserer Nach-
barschaft be-
troffen haben.

 2026 wollen wir in Fried-
richstadt weitere 20 Stolper-
steine verlegen. Sie möchten 
die Erinnerungsarbeit in Fried-
richstadt unterstützen? Das 
geht z. B. über eine Spende 
an: Kontoinhaber Stadt Fried-
richstadt, Nord-Ostsee Spar-
kasse, IBAN: DE 93 2175 0000 
0060 0000 31, BIC: NOLADE-
21NOS, Verwendungszweck: 
Kassenzeichen 36-3799021, 
Stolpersteine

Miriam Rachenpöhler

Erinnerungsarbeit in Friedrichstadt

 Wie möchte ich im Alter 
wohnen? Gemeinsam statt 
einsam – geht das? Die Aus-
stellung „Neue Wohnformen 
– wie will ich wohnen?“ gibt 
Antworten und lädt zum 
Nachdenken und Vernetzen 
ein.
 Ab Montag, 2. März bis 
zum 20. März ist sie zu den 
normalen Öffnungszeiten 
in der Stadtbücherei Fried-

richstadt zu sehen. Wer 
gleich am ersten Märzwo-
chenende vorbeischauen 
möchte: Die Bücherei ist am 
Samstag, 7. März von 10 bis 
13 Uhr geöffnet, am Freitag, 
6. März geschlossen.
 Der Eintritt ist frei. Verant-
wortlich für die Ausstellung: 
Kooperationsraum Mittleres 
Eiderstedt/Eiderstedt pur. 

Erik Schmidt

Ausstellung „Neue Wohnformen“
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 Haushaltsauflösungen

Wir pflegen das Besondere – und das sieht
man bei uns bereits auf den ersten Blick.
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Wir pflegen das Besondere ˗ und das sieht
man bei uns bereits auf den ersten Blick.

www.dahrenhof.de

· Familiäre Atmosphäre · KH-Anschlußpflege · hervorragendes Raumklima
· vollstationäre Pflege · abwechslungsreiches   durch Reetdach
· Urlaubs-/Kurzzeitpflege   Beschäftigungsprogramm · von allen Kassen anerkannt

Kontakt: Pflegeheim Dahrenhof
25878 Drage bei Friedrichstadt · Telefon 0 48 81-93 610

Räucherfisch direkt aus 

Wir erledigen auch die kleinen Reparaturen

 Nach dem erfolgreichen 
Auftakt im vergangenen Jahr 
organisierte Stephan Doll 
vom HGV-Verbund Sta-
pelholm e. V. den 
zweiten Berufsin-
formationsabend 
an der Eider-Tree-
ne-Schule (ETS) in 
Friedrichstadt und 
leistete damit er-
neut einen wichtigen 
Beitrag zur Berufsorien-
tierung der Schülerinnen und 
Schüler.
 18 regionale Betriebe folgten 
der Einladung und präsentier-
ten ihre Ausbildungsangebote. 

Eröffnet wurde der Abend von 
Herrn Michael Stahlschmidt 
aus dem Schulleitungsteam, 

der sich in seiner Begrü-
ßungsrede bei den teil-

nehmenden Unter-
nehmen bedankte 
und die Bedeutung 
der Zusammenar-
beit zwischen Schu-

le und Betrieben her-
vorhob. Mit den Worten 

„Hier hat man tolle und in-
tensive Gespräche!“ ermutigte 
er die Schülerinnen und Schü-
ler der Jahrgänge 8 bis 10, die 
Gelegenheit zum Austausch 
zu nutzen, und wünschte sich, 

dass konkrete Praktikumster-
mine vereinbart werden.
 Auch der erste stellver-
tretende Vorsitzende des 
HGV-Verbunds Stapelholm 
e. V., Stephan Doll, sprach sei-
nen Dank aus – insbesondere 
an das Schulleitungsteam um 
Herrn Harslem und Herrn Mi-
chael Stahlschmidt sowie an 
Herrn Hansen, der maßgeblich 
an der Organisation beteiligt 
war.
 An allen Ständen herrschte 
reger Austausch. Die Jugend-
lichen erhielten vielfältige 

Informationen zu den Aus-
bildungsangeboten im Raum 
Stapelholm und Nordfriesland. 
Im Mittelpunkt der Gespräche 
standen Fragen zu Tätigkeits-
feldern, Fortbildungsmöglich-
keiten, Ausbildungsdauer und 
Verdienstmöglichkeiten.
 Rückblickend zeigt sich der 
HGV-Verbund Stapelholm sehr 
zufrieden mit dem Verlauf des 
Abends und blickt mit Vorfreu-
de auf weitere Berufsinforma-
tionsveranstaltungen im kom-
menden Jahr.

Eike Brodersen

Berufsinformationsabend an der Eider-Treene-Schule

Die Organisatoren: Der 2. Vorsitzende vom HGV-Verbund Sta-
pelholm e.V. Stephan Doll (links) und Michael Stahlschmidt vom 
Schulleitungsteam ETS.

Die Höllmer Security GmbH präsentierte sich bei einer regionalen 
Veranstaltung als attraktiver Arbeitgeber und informierte über of-
fene Stellen im Sicherheitsdienst.

schaft findet statt am 12. März.

Rechtzeitig zum Be-
ginn der Brutsaison 
wurde das bestehende 
Angebot an Nistmög-
lichkeiten im Schul-
wald erweitert. Am 
Samstag, 21. Febru-
ar, kamen zehn neue 
Nistkästen hinzu. Die 
Kästen wurden von 
Willi Leineweber (auf 
der Leiter) angefertigt 
und gemeinsam mit 
Bernd-Roland Hündorf 
aufgehängt. Zusätzlich 
überprüfte H. Hündorf 
die bereits vorhande-
nen Nistkästen und 
bereitete sie durch 
Reinigung für die kom-
mende Saison vor. Da-
mit sind sowohl neue 
als auch bestehen-
de Nistkästen für die 
kommende Brutsaison 
einsatzbereit. 

WIlli Leinweber

Nistkästen für den Schulwald in Friedrichstadt

stein finanziert. Jeden 1. Freitag 

die fleißigen Helfer*innen.

„Schietsammeln“ in Stapel
 Am Samstag, 7. März, findet in Stapel das diesjährige „Schiet-
sammeln“ statt. Um 10 Uhr treffen sich dazu Klein und Groß, Ju-
gendliche, Familien und Senioren, Mitglieder der Freiwilligen Feu-
erwehr und des Gemeinderats am Feuerwehrgerätehaus in der 
Bahnhofstraße. Nach der Einteilung der Routen geht es in kleinen 
Gruppen durchs Dorf, an die Eider und in die nahe Feldmark, um 
Straßen- und Wegränder von „Schiet und Dreck“ zu befreien, die 
sich dort über den Winter angesammelt haben. Abfallsäcke stellt 
die Gemeinde, Arbeitshandschuhe sollten nach Möglichkeit selbst 
mitgebracht werden. Je mehr Leute mitmachen, desto mehr Spaß 
macht es – und umso sauberer ist das Dorf dann wieder! Bei halb-
wegs gutem Wetter ist es zudem eine schöne Veranstaltung für 
Familien mit Kindern. Nach vollbrachter Tat lädt die Gemeinde die 
fleißigen MüllsammlerInnen im Feuerwehrgerätehaus zu einem 
kleinen Imbiss ein. Petra Spaarschuh

„Eingeloggt“ -
Der SovD lädt ein

 (rd) Der Sozialverband 
Deutschland, Ortsverband Lun-
den lädt ein zum Thema: „Ein-
geloogt! Fit werden für Handy, 
Tablet & Co“. Die Veranstal-
tung findet am Donnerstag, 19. 
März  ab 17 Uhr im Haus des 
Gastes in Krempel statt. Der 
Sozialverband Deutschland hat 
in der Region Dithmarschen 
„Digitale Gesandte“ geschult, 
die Ihnen bei digitalen Fragen 
helfen. Kommen Sie unverbind-
lich vorbei. Die Digitalisierung 
schreitet schnell voran. Daher 
ist es wichtig Schritt zu halten. 
Die Digitalen Gesandte helfen 
Ihnen kostenlos – auf Wunsch 
auch zuhause, in kleinen Lern-
gruppen oder bei digitalen 
Stammtischen. Monatliche 
Treffen können je nach Bedarf 
stattfinden. Dieses Angebot ist 
für alle Interessierte in jeder Al-
tersgruppe.

Strick-Event: Dein
Sonntag mit Herz!

 Vergiss rutschende Socken! 

Am Sonntag, 15. März, verwan-

deln wir das Creative Studio in 

eine gemütliche Strick-Lounge. 

Von 12 bis 17.30 Uhr zeige ich 

dir Schritt für Schritt, wie du 

moderne Sneaker-Socken mit 

der anatomischen Herzchen-

ferse strickst. Ob du Anfänger 

bist oder deine Technik verfei-

nern willst – wir stricken in klei-

ner Runde, max. 6 Personen bei 

Kaffee, Tee und Snacks. Das Ma-

terial (Wolle & Nadeln) suchst 

du dir direkt bei mir im Laden 

aus. Teilnahmegebühr: 89 Euro 

(alles inklusive, Wolle, Nadeln, 

Verpflegung). Anmeldung bis 
zum 13. März. Besuche mich 

im Studio, Prinzenstraße 20 in 

Friedrichstadt oder rufe an un-

ter 0151-67204124.

Nadin Rokitta

KunstwechselKunstwechsel
Ein Projekt der Ev.-Luth.-Ein Projekt der Ev.-Luth.-
Kirchengemeinde Kirchengemeinde 
FriedrichstadtFriedrichstadt

 Kunst auf dem Weg ent-
lang der Fensterfront des 
Kirchengemeindehauses.  
Sichtbar, aufbereitet und 
erlebbar, mit der Chance 
Beziehungen zwischen KIR-
CHE, KUNST, KULTUR und der 
eigenen Person und Sicht-
weise zu entdecken. Ein An-
gebot an Alle.
 6 mal im Jahr neue Kunst 

neue*er Künstler*in aus al-
len Bereichen der bildenden 
Kunst. Um ihr Interesse zu 
wecken, wird hier ein Sta-
tement zu der neuen Kunst 
abgedruckt.
 „Immer aktiv“ Präsent 
sein - Nichts verpassen – Im-
mer erreichbar – So wichtig 
- Immer im Netz! – Gefan-
gen im Netz? – Wie viel Zeit 
bleibt für Begegnung?
 Ab Sonntag, 8. März ist 
dann das Kunstwerk mit 
allen Informationen und ei-
nem Flyer zum Mitnehmen 
wieder im Fenster des Ge-
meindehauses zu sehen.
 Auch im Internetportal 
(www.christophorus- fried-
richstadt.de) der Kirchenge-
meinde sind die Termine und 
weitere Infos einsehbar.

Frauenpower
im Haus Peters

 (rd) Am 8. März um 15 Uhr 

gibt es im Haus Peters in Teten-
büll eine Auftaktveranstaltung 
zum Jahresmotto Frauen-Po-
wer mit Sekt und Selters. Zum 
Start des Jahresmottos, bei 
dem der Kraft der Frauen ein 
besonderes Augenmerk ge-
schenkt werden soll, lädt das 
Haus Peters zu einer kleinen 
Feierstunde ein. Wortbeiträge 
sollen informieren und anre-
gen, über diese Thematik ins 
Gespräch zu kommen. Im Haus 
Peters werden u. a. unter die-
sem Motto gewürdigt: Luise 
Peters: Schneiderin & Handar-
beitslehrerin (Kulturhistorische 
Ausstellung), Künstlerinnen: 
Frauke Petersen, Ines Ramm, 
Christin Karbaum (Kunstaus-
stellungen) u.v.m
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DRK-Shop
wieder geöffnet

 (rd) Der DRK-Shop, Breiter 
Weg 1 in Lunden, hat ab den 2. 
März wieder schon um 8 Uhr 
geöffnet. Montags - Donerstags 
von 8 bis 14 Uhr (Änderungen 
vorbehalten)

. . . für Sie aus der Region
Die

Entrümpelung
zum Festpreis!
• Entrümpelung mit Wertanrechnung
• Haushaltsauflösungen
• Seniorenumzüge

S 0481-81786729
Schuhmacherort 6 • HEIDE

Mo.-Fr. 10-17 Uhr • Sa. 10-14 Uhr

Goldstube Heide

GRATIS

KARTON!

KOSTENLOSE

BERATUNG!

Freundlich, preiswert 
und zuverlässig. Egal 
ob Wohnung, Keller, 

Haus oder Büro!

Wir pflegen das Besondere – und das sieht
man bei uns bereits auf den ersten Blick.
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Wir pflegen das Besondere ˗ und das sieht
man bei uns bereits auf den ersten Blick.

Frühlingsmarkt
der Landfrauen

 (rd) Am 15. März gibt es 
im Dörpshuus in Ramstedt 
von 10 bis 17 Uhr einen 
Frühlingsmarkt. Es erwar-
tet sie viele Aussteller so-
wie Kaffee und Kuchen und 
Räucherfisch direkt aus 
dem Ofen.

 (rd) Einladung zur Jahres-
hauptversammlung am Diens-
tag, 24. März um 19.30 Uhr im 
Sportlerheim. Tagesordnung: 
1. Eröffnung und Begrüßung, 
2. Bericht des geschäftsfüh-
renden Vorstandes, 3. Bericht 
des Vorstandes, 4. Bericht des 
Kassenwartes, 5. Bericht der 
Kassenprüfer, 6. Entlastung 

des Vorstandes, 7. Wahlen 1. 
Vorsitzende/r, 2. Vorsitzende/r, 
Schriftführer/in, Jugendob-
mann/frau, Kassenprüfer, 8. 
Haushaltsvoranschlag, 9. Info 
neue Turnhalle, 10. Anträge, 
11. Verschiedenes. Anträge zur 
Jahreshauptversammlung sind 
dem Vorstand bis zum 17. März 
schriftlich vorzulegen.

Jahreshauptversammlung der
Stapelholmer Sportgemeinschaft

GRABMALE

BOMBACH
Erinnerungen aus Naturstein

www.bombach-naturstein.de

Van-Wouwer-Str. 7
25840 Friedrichstadt

Tel. 04881-437
(neben Aldi)

Schleswiger Ch. 13
25813 Husum

Tel. 04841-773293
mark.bombach@t-online.de
WhatsApp 0170-9382644

Bombach Grabmale

Essen in
Gemeinschaft

 (rd) Moin, leere Lüüd! Unser 
nächstes Essen in Gemein-
schaft findet statt am 12. März.
Wie immer: ev. Gemeinde-
haus Friedrichstadt, Punkt 12 
Uhr zum Preis von 10 Euro. Es 
gibt: Gulasch, Kartoffeln und 
Rotkohl. Hinterher Kaffee und 
Kuchen. Wer im Februar dabei 
war ist automatisch gemeldet. 
Ansonsten: An-bzw. Abmeldun-
gen immer bis spätestens den 
Montag vor dem Essen unter 
der Tel. 01573-5672919 (Silvia) 
Wir freuen uns auf euch!

„Schietsammeln“
in Drage

 Die Gemeinde Drage 
lädt alle großen und klei-
nen Helfer für die Aktion 
„Schietsammeln in Drage“ 
ein. Los geht es am Sams-
tag, 21. März. Treffen ist am 
Dorfgemeinschaftshaus 
um 9.30 Uhr. Für das leib-
liche Wohl ist gesorgt! Wir 
freuen uns auf viele Teil-
nehmer. Maren Fürst 

Saubermachen
in  Friedrichstadt

 Es ist wieder soweit: ion 
Friedrichstadt wird sauber ge-
macht. Wir laden herzlich ein, 
am Samstag, 7. März dabei zu 
sein. Treffen ist um 9.30 Uhr 
auf dem Marktplatz. Nach der 
Begrüßung werden die Sam-
melpläne sowie Mülltüten und 
Handschuhe verteilt. Im An-
schluss an die Aktion laden wir 
ein in das Feuerwehrgeräte-
haus zu einem Beisammensein 
bei einem Imbiss.

Stadt Friedrichstadt
Der Bürgermeister

Klönnachmittag
beim DRK Lunden

 (rd) Am Freitag 6. März, um 
14.30 Uhr gibt es im DRK-Zen-
rum in Lunden, Friedrichstr. 22 
einen Klönnachmittag.

3-Zimmer-
Wohnungen
in Lunden zu vermieten

1. Wohnung
70 qm, Dachgeschoß, Balkon, EBK, Neubau,

Stellplatz, 910 € WM

2. Wohnung
70 qm, Erdgeschoß, Terrasse, EBK, Neubau,

Stellplatz, 910 € WM

Anfragen bitte per Mail an:
info@missal-lunden.de

In stillem Gedenken

 Für unser liebevoll gestal-
tetes Elternfrühstück am Frei-
tag in Friedrichstadt, Jürgen-
Ovens-Haus, St. Christophorus 
Kirche suchen wir eine zuver-
lässige und herzliche Person, 
die uns regelmäßig unterstützt.
Das Elternfrühstück ist ein 
geschützter Ort für Familien 
mit kleinen Kindern bis 3 Jah-
re – ein Raum für Begegnung, 
Austausch und gegenseitige 
Stärkung. Um diese Angebot 
weiterhin aufrecht erhalten zu 
können, braucht es Menschen, 
die mit anpacken.
 Deine Aufgaben: Vorberei-
tung des kleinen Frühstücks 
Tische decken und wieder ab-
räumen, Geschirrspüler ein- 
und ausräumen, Aufbau der 
Spielecke für die Kinder. Wann? 

Jeden Freitag von ca. 8 bis 12 
Uhr (außer in den Ferien). Was 
uns besonders freut: Wenn du 
selbst ein Elternteil bist, kannst 
du dein Kind gerne mitbringen 
– unser Angebot ist ausdrück-
lich familienfreundlich.
 Was du mitbringst: Freude 
daran, anderen etwas Gutes 
zu tun, Zuverlässigkeit und ein 
offenes, freundliches Wesen. 
Lust, Teil eines wertschätzen-
den Miteinander zu sein.
 Was wir dir bieten: Eine herz-
liche Gemeinschaft, Einblick in 
ein sinnstiftendes Angebot für 
Familien, Wertschätzung und 
Austausch auf Augenhöhe.
 Kontakt: Familienzentrum 
Tönning, Oldenswort, Fried-
richstadt. Diana Hauschildt, Tel. 
0160-5012986, E-Mail: familien-
zentrum-toeninng@dw-husum.
de

Ehrenamtliche Unterstützung gesucht!

Elternfrühstück für 
Mütter und Väter

 Ein Elternfrühstück mit Kin-
dern bis 3 Jahren, freitags wie-
der ab dem 6. März (außer in 
den Ferien). Eine wiederkeh-
rende Routine (Morgenkreis) 
gibt den Kindern Sicherheit und 
sie haben einen Rahmen sich 
zu entfalten. Das Miteinander 
wird durch das freie Spiel und 
durch altersgerechte Angebo-
te gefördert. Es gibt ein klei-
nes Frühstück mit Kaffee oder 
Tee und Zeit für Austauch und 
Fragen. Kursleitung:  Maren 
Peters, Hebamme und Leiterin 
für offene Baby- und Schwan-
gerentreffs.Für die bessere Pla-
nung, freuen wir uns über eine 
Anmeldung bei Maren: 0171-
1950870. Das Frühstück ist ein 
Schutzengel-Projekt und wird 
aus Geldern des Diakonischen 
Werkes Husum und dem Sozi-
alministeriums Schleswig-Hol-
stein finanziert. Jeden 1. Freitag 
im Monat ist das Familienzen-
trum für alle Fragen rund um 
das Thema Familie vor Ort.

Müllsammeln
in Schwabstedt

 (rd) Auch in Schwabstedt gibt 
es wieder die Gelegenheit, sich 
am Müll sammeln zu beteiligen. 
Wir treffen uns um 9.30 Uhr am 
Feuerwehrhaus, dort werden 
Gruppen ein- und Müllbeutel 
ausgeteilt. Es ist ein gutes Ge-
fühl, wenn man seinen vollen 
Müllbeutel am Ende zubinden 
und abgeben kann. Lasst euch 
das nicht entgehen! Zum Ab-
schluss gibt es Erbsensuppe für 
die fleißigen Helfer*innen.

Biggi Stephan

Am Samstag, 7. März, findet in Stapel das diesjährige „Schiet

fleißigen MüllsammlerInnen im Feuerwehrgerätehaus zu einem 

tung findet am Donnerstag, 19. 

 Monatliche 

stattfinden. Dieses Angebot ist 

Verpflegung). Anmeldung bis 

Mitglieder-
versammlung

 Der Vorstand des SoVD OV 
Friedrichstadt/Koldenbüttel 
lädt alle Mitglieder herzlich zur 
Mitgliederversammlung mit 
Wahlen am 7. März in Reimers 
Gasthof ein. Die Versammlung 
beginnt um 14 Uhr. Schriftli-
che Einladungen mit der Ta-
gesordnung sind alle per Post, 
als Beilage in der Verbandszei-
tung und als Email an die Mit-
glieder gegangen. Es muss in 
dieser Versammlung satzungs-
gemäß ein neuer Vorstand 
gewählt werden. Die Mitglie-
derversammlung wollen wir 
mit Kaffeetrinken und ein paar 
Spielrunden abschließen. An-
meldungen bei Elke Davids, Tel. 
04881-1381. Der Vorstand

neue*er Künstler*in aus al



 

Friedrichstadt

Suppengrün Bund 2.49 

Unsere Heimat

Knollensellerie
aus Norddeutschl.

Kl. I kg -.99
Unsere Heimat Speisekartoffeln
festkochend, vorw. festkochend
od. mehligkochend,
aus Norddeutschl., Kl. II

2 kg 1.79

GUTFLEISCH Minihaxen
vorgegart 100 g -.89
Hähnchenbrustfilet
ohne Haut, aus Polen 100 g -.99
Hähnchenbrustfilet
Curry 100 g 1.11

GUTFLEISCH Rinderbeinscheibe
vom deutschen Jungbullen,

für den deftigen Eintopf 100 g  1.11

GUTFLEISCH
Rinderhackfleisch� 100 g  1.29

WILTMANN Salami-Teller
versch. Sorten,

SB-verpackt 80 g  1.49

RÜGENWALDER Teewurst
fein od. grob 100 g  1.79

HOUDEK
Orig. Kabanos 100 g  1.79

GUTFLEISCH Beefsteak od.
Beefsteak-Rouladen
vom deutschen Jungbullen,

aus der Oberschale 100 g  1.89

NORDISCH
Graves�Lachsfleisch� 100 g  2.19

GUTFLEISCH
Entrecôte Steak
aus Deutschland 100 g  3.29

NORDISCH Mettenden
SB-verpackt kg  6.46

GUTFLEISCH
Schnitzelbraten
aus dem Schweineschinken kg  6.99

GUTFLEISCH
Frische Schnitzel
aus dem Schweineschinken kg  7.49

Aus unserer Kühlung

Aus unserem Sortiment

Pom-Bär od.
Pom-Bär Ofen Minis
versch. Sorten

75 g 1.11

Duschdas

Duschbad
versch. Sorten 225 ml -.99
Miracoli

Spaghetti
mit Tomatensauce 376 g 2.22

Dr. Oetker

Pudding zum Kochen
versch. Sorten

3 x 500 ml -.79
Leicht & Cross

Knusperbrot
versch. Sorten

125 g -.99Neue Öffnungszeiten Post + Lotto:
von Mo. bis Sa. 8.30 bis 12.30 Uhr

Ostersielzug 11
25840 Friedrichstadt
Telefon 04881-1711

Obst und Gemüse

Angebote gültig von Do., 5. 3. bis Sa., 7. 3. 2026

Aus unserer Fleischerei

Dr. Oetker Intermezzo
tiefgefroren,

versch. Sorten 165-190 g 1.99

Coppenrath & Wiese Weizen- 
od. Dinkelbrötchen
tiefgefroren
 700-1000 g 3.49

EDEKA Herzstücke

Gemüse tiefgefroren,

versch. Sorten
1000 g 2.49

Unsere
Öffnungszeiten:
von Mo. bis Sa.

7 bis 20 Uhr

Tiefkühl

Astra od. Holsten
Bier, versch. Sorten

27 x 0,33 l 10.99

Krombacher
Bier,  versch. Sorten

20 x 0,5 l 11.49

+ 3.66 Pfand

Brunch Brotaufstrich
versch. Sorten

185 g -.99 

Müller Müllermilch
versch. Sorten

zzgl. 0,25 Pfand 400 ml -.79
Popp Beilagensalat
versch. Sorten 400 g 1.89

Coca Cola
Cola od. Limonade
versch. Sorten, 20 x 0,5 l

 14.99

EDEKA Herzstücke
Eistee
versch. Sorten 750 ml -.89

+ 3.10 Pfand Ballantines
Scotch Whisky
40 Vol.-% 0,7 l 9.99

+ 4.50 Pfand

Mengenrabatt:

Menge 2 = 25.-

Auflage: 6.500 Exemplare
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Die

. . . für Sie aus der Region

Plisseestores•Rollos•Insektenschutz

Rechtssichere Mietverträge?

Haben wir für Sie, inklusive
kostenfreier Rechtsberatung!
haus-und-grund-husum.de                          Tel. 04841 - 65107

 Am 14./15. März feiern die 
Keramiker in Schleswig-Hol-
stein traditionell ihren jährli-
chen Saisonstart beim bun-
desweiten „Tag der offenen 
Töpferei“.
 Sie öffnen im 21. Jahr Werk-
stätten oder Galerien und 
gewähren von 10-18 Uhr be-
sondere Einblicke in eines der 
ältesten Handwerke der Welt. 
Mit Aktionen und speziellen 
Vorführungen bieten sie an, 
in den faszinierenden Prozess 
einzutauchen, in dem aus 
einem glitschigen Klumpen 
„Erde“ feine keramische Kunst- 
und Gebrauchsstücke entste-
hen. 2026 nehmen im „echten 
Norden“ 21 Werkstätten und 
Einrichtungen teil, die fast im 
ganzen Land zu finden sind.
 Mit einem Ausflug an die 
Westküste lassen sich übrigens 

gleich 7 tolle Keramik-Spots 
besuchstechnisch miteinan-
der verbinden. Oder man pickt 
sich nach Lust und Interesse 
auf www.tag-der-offenen-toe-
pferei.de seine „Lieblings-
werkstatt“ heraus und macht 
sich auf den Weg. Kein Betrieb 

gleicht dem anderen – die un-
glaubliche Vielfalt der zu se-
henden Arbeiten ist immer 
wieder überwältigend! Auch 
das Stadtmuseum „betont“ in 
Kellinghusen ist diesmal mit 
von der Partie. Alle Gastgebe-
rInnen freuen sich auf Interes-

se, anregende Gepräche und 
natürlich auch ein bisschen 
Kauflust. Koordiniert wird der 
Event vor Ort übrigens von den 
Landesbeauftragten für das je-
weilige Bundesland.
 Für Schleswig-Holstein ist die 
tonalto-Keramikwerkstatt von 
Maria Ziaja in Friedrichstadt 
zuständig. Markus Jung, ihr 
Mann, hat die Aufgabe frisch 
übernommen und wünscht 
sich, dass Handwerkskeramik 
im nördlichsten Bundesland 
wieder deutlich sichtbar ins 
öffentliche Bewusstsein rückt. 
Er steht gerne für alle Fragen 
zur Verfügung. Das Töpfer- 
und Keramikerhandwerk in 
Deutschland wurde übrigens 
im Mai 2025 als immaterielles 
Kulturerbe in die deutsche Un-
esco-Liste eingetragen!

Maria Ziaja und Markus Jung

Schauen – Anfassen – Staunen! Saisonstart der Keramiker

Um das Biikebrennen hautnah mitzuerleben, machten  sich die 
Landfrauen Lunden per Bus auf den Weg ins benachbarte Tönning. 
Bevor der Fackelzug startete, konnte das Multimar Wattforum 
mit ihren beeindruckenden Aquarien und anschaulichen Informa-
tionen rund um den Naturpark Wattenmeer kostenlos in Augen-
schein genommen werden. Ein leckeres Grünkohlbuffet rundete 
den Besuch im Forum ab. Der Fackelzug startete ab 18 Uhr zur 
ca. 400 m entfernten Tönninger Hafenspitze, an der der Hügel aus 
Reisig, Bäumen, Holz usw. aufgetürmt war. Nach anfänglichen 
Schwierigkeiten, bedingt durch Schnee und Regen, brannte das 
Feuer, das tradionell überwiegend in Nordfriesland am 21. Februar 
stattfindet und seit 2014 zum immateriellen Kulturerbe Deutsch-
lands gehört, lichterloh. Ein feurig-schöner und leckerer Abend 
endete mit der Heimfahrt nach Lunden. Gudrun Kuhn

Lundener Landfrauen beim
Bikebrennen in Tönning

 Die Bundestagsabgeordne
ten Truels Reichardt (SPD, Foto 
unten) und Leif Bodin (CDU, 
Foto rechts) haben im Rahmen 

haus in Friedrichstadt besucht. 
Empfangen wurden sie vom 
stellvertretenden Bürgermeis
ter Uwe Eisenmann sowie Ver

Verwaltung und Kommunalpo
litik.
 Im Mittelpunkt des Aus

ausforderungen und Zukunfts
themen der Stadt. Ein wichtiges 
Thema war die sogenannte 
„Sportmilliarde“, mit der der 
Bund Investitionen in die Spor
tinfrastruktur fördern will. Auch 

diesem Programm in Zusam

Friedrichstadt e. V. Fördermit
tel beantragt. In dem Gespräch 
wurde betont, dass es sich um 
ein Projekt des Breitensports 
handelt und welche besondere 
Bedeutung es für Friedrichstadt 
und die Westküste hat. Die Ab
geordneten kannten den An
trag bereits, konnten sich im 
persönlichen Austausch jedoch 
ein noch umfassenderes Bild 

stützung zugesichert. 
 Dabei wurde deutlich, dass 
auch kleinere Städte wie Fried
richstadt auf verlässliche För

um Sportstätten zu sanieren, 

und zukunftsfähig aufzustellen. 
Die Anwesenden betonten die  
Bedeutung des Sports für das 
gesellschaftliche Miteinander, 

Gesundheitsförderung vor Ort.
 Darüber hinaus wurden die 
Herausforderungen im Bereich 

tensiv erörtert. Angesprochen 

Mobilität im ländlichen Raum 
sowie die finanzielle Belastung 
der Kommunen bei der Um
setzung notwendiger Maßnah
men.
 Die Stadt machte deut
lich, dass leistungsfähige Ver
kehrsverbindungen und eine 
solide Infrastruktur zentrale 
Voraussetzungen für Lebens
qualität, Wirtschaftskraft und 
Tourismus sind.

 Die Bundestagsabgeord

sprochenen Themen mit nach 
Berlin zu nehmen und sich im 
parlamentarischen Raum für 
tragfähige Lösungen einzuset
zen. Der offene und konstruk
tive Austausch wurde von allen 
Beteiligten als wichtiger Schritt 
für eine enge Zusammenarbeit 
zwischen Kommune und Bun
desebene gewertet.
 Mit dem Antrittsbesuch un
terstrichen die Abgeordneten 
ihre Bereitschaft, im regelmäßi
gen Dialog mit den Städten und 
Gemeinden ihres Wahlkreises 

aktiv zu begleiten.

Bundestagsabgeordnete besuchen Friedrichstadt

 Einladung zur Jahreshaupt
versammlung am Donnerstag, 
19. März um 14.30 Uhr im Ge
meindehaus der ev. Kirchenge
meinde Stapelholm in Stapel.
 Tagesordnung: Begrüßung; 
Gedenken der Verstorbenen; 
Jahresrückblick 2025; Kas
senbericht 2025; Bericht des 
Kassenprüfers; Entlastung des 
Vorstandes; Wahlen: 2.Vorsit

wart, Bezirksdamen, 1 Kassen
prüfer; Ehrungen; Abstimmung 
für einen Zusammenlegung 
der Ortsgruppe Süderstapel 
undder Ortsgruppe Stapel; Ver
schiedenes.
 Anmeldung bis zum 10. März 
bei Sigrid Peters, Tel. 04883-
9054680 oder Karin Rohden
burg, Tel. 04883-905726.

JHV Ortsverein DRK Süderstapel

Bi uns to hus.

Ambulante Pflege. Team Seeth.

Tel. 04881-7107 info@huus-moorschift.de

 Einladung zur Mitgliederver-
sammlung des SoVD Ortsverein 
Stapel am Samstag, 14. März 
um 18 Uhr in „Rahn’s Gasthof“ 
Beekstraße 9, 24803 Erfde.
 Tagesordnung: Top 1: Be-
grüßung und Eröffnung; Top 2: 
Annahme der Tagesordnung; 
Top 3: Gedenken der Verstor-
benen; Top 4: Grußworte der 
Gäste; Top 5: Genehmigung 
des Protokolls der letzten Mit-
gliederversammlung; Top 6: 
Bericht der Vorsitzenden/Eh-
rungen (nur bei Anwesenheit); 
Top 7: Kassenbericht; Top 8: 
Revisionsbericht; Top 9: Entlas-
tung des Vorstandes; Top 10: 
Wahlen: Wahl eines/r Wahllei-
ters/in, Wahl von Vorstands-
mitgliedern, Vorsitzende/r, 
(Anke Eggers, Wiederwahl nicht 

möglich!), stellv. Vorsitzende/r, 
(Holger Groth, Wiederwahl 
nicht möglich!), Schatzmeister/
in, Frauensprecher/in, Beisit-
zer/innen, Wahl von Revisoren/
innen, Wahl der Delegierten für 
die Kreistagung/Kreisverbands-
tagung mit den Neuwahlen des 
Kreisvorstandes am 22. August 
2026, Top 11: Veranstaltungen 
2025/26, Top 12: Verschiede-
nes, Top 13: Schlusswort der/
des Vorsitzenden.
 Während der Versammlung 
wird ein Imbiss gereicht. Wir bit-
ten um Anmeldung bis spätes-
tens bis zum 5. März bei: Anke 
Eggers, Tel. 04333-712, Holger 
Groth, Tel. 04883-251 oder Si-
grid Peters, Tel. 01623138401, 
gerne auch online per mail: 
SoVD.Stapel@t-online.de

Mitgliederversammlung SoVD-OV Stapel

 Der Künstler Gunter Demnig 
erinnert mit dem Kunstprojekt 
„Stolpersteine“ an die Opfer 
der NS-Zeit. Vor ihrem letzten 
frei gewählten Wohnort lässt 
er Messingtafeln in den Bür

setzen. „Ein 
Mensch ist 
erst verges

v e r g e s s e n 
ist.“ – Gunter 
Demnig.

gen über 100.000 Stolperstei
ne in mehr als 500 Städten 
Deutschlands und in mehr als 
30 Ländern – das größte dezen
trale Mahnmal der Welt.
 Die Stolpersteine sind ein 
Zeichen gegen das Vergessen. 
Sie holen die Namen der Opfer 
der NS-Zeit zurück in den Alltag 
– dorthin, wo diese Menschen 
einst gelebt haben. Wer einen 
Stolperstein im Vorübergehen 
entdeckt, hält einen Moment 
inne. Aus einer Zahl wird ein 

Name, aus Geschichte ein per
sönliches Schicksal.
 Das von Gunter Demnig initi
ierte Projekt macht Erinnerung 

auf unseren Wegen. Es erin

sondern Men

troffen haben.
 2026 wollen wir in Fried
richstadt weitere 20 Stolper
steine verlegen. Sie möchten 
die Erinnerungsarbeit in Fried
richstadt unterstützen? Das 
geht z. B. über eine Spende 
an: Kontoinhaber Stadt Fried
richstadt, Nord-Ostsee Spar
kasse, IBAN: DE 93 2175 0000 
0060 0000 31, BIC: NOLADE
21NOS, Verwendungszweck: 
Kassenzeichen 36-3799021, 
Stolpersteine

Erinnerungsarbeit in Friedrichstadt

 Wie möchte ich im Alter 
wohnen? Gemeinsam statt 
einsam – geht das? Die Aus
stellung „Neue Wohnformen 
– wie will ich wohnen?“ gibt 
Antworten und lädt zum 

ein.
 Ab Montag, 2. März bis 
zum 20. März ist sie zu den 
normalen Öffnungszeiten 

richstadt zu sehen. Wer 
gleich am ersten Märzwo
chenende vorbeischauen 
möchte: Die Bücherei ist am 
Samstag, 7. März von 10 bis 
13 Uhr geöffnet, am Freitag, 
6. März geschlossen.
 Der Eintritt ist frei. Verant
wortlich für die Ausstellung: 
Kooperationsraum Mittleres 
Eiderstedt/Eiderstedt pur. 

Ausstellung „Neue Wohnformen“


